
DIE REISE NACH OAHU HABE ICH AUCH GENUTZT, UM DIE AUSWAN-
DERIN JAMIE KENNEN ZU LERNEN. SIE DESIGNED NEOPRENANZÜGE 
FÜR FRAUEN IN DEN SCHÖNSTEN FARBEN UND INDIVIDUELLSTEN  
KOMBINATIONEN, DIE MAN SICH NUR VORSTELLEN KANN – UND 
TRIFFT DAMIT DEN GESCHMACK DER SURFERGIRLS, DIE SICH LANGE 
NACH EINEM WETSUIT OHNE DAS UNGELIEBTE SCHWARZ GESEHNT 
HABEN.
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IM HERZEN VON NORTH SHORE, dem bekannten 
Wellenreit-Mekka Oahu’s und Zuhause der Pipe-
line-Masters, lebt die gebürtige Californierin Jamie. 
Im Jahre 2009 kam sie vom Mainland auf die Insel 
und ist glücklicher mit ihrem Leben, als je zuvor. Hier 
hat sie die Idee zu Sirensong Wetsuits entwickelt, 
Neoprenanzüge so bunt wie die Insel und ihre Ein-
wohner selbst. Sie und ihr Mann lieben das Meer und 
das Surfen, deshalb war Hawaii mehr als die Erfül-
lung eines Traums für sie.

ALS MICH JAMIE IN IHREM HAUS in Haleiwa 
empfängt, trägt sie ein fransiges Bikini-Top und 
Jeansshorts – ganz so, wie man es sich im Aloha-
Staat vorstellt. Ihre blonden Haare mit den langen 
Rasta-Locken sind zu einem lockeren Zopf nach 
hinten gebunden. Mit einem warmen Lächeln werde 
ich begrüßt und darf gleich in ihre Arbeitsräume ab-
tauchen. Der Anbau ist voll mit Farben, Flyern, älteren 
Prototypen ihrer Wetsuits und Nähutensilien. Es sieht 
nach wildem, kreativem Chaos aus – aber genau 

hier entstehen ihre kleinen Kunstwerke – und das 
alles mitten im paradiesischen North Shore, Hawaii.  
Begeistert erzählt sie mir, wie alles ganz klein an-
gefangen und sich dann verselbständigt hat. Dabei  
waren es anfangs vor allem Postings auf Instagram, 
die Jamies Arbeit bekannt gemacht haben.

ALS SURFERIN hatte es Jamie nämlich irgendwann 
satt, die ewig gleichen, schwarzen, nicht optimal  
sitzenden Springsuits der großen Firmen zu tragen. 
Sie wünschte sich etwas bequemeres, leichteres auf 
ihrer Haut. Ihr Outfit sollte die Liebe zu ihrem Sport, zu 
Hawaii und die vielen schönen Gefühle ausstrahlen, 
die einen im Leben am und auf dem Wasser begleiten. 
So entstanden die ersten selbst angefertigten Stücke 
im Jahr 2014 zunächst nur für sie selbst. Schnell 
stieg allerdings erst im Freundeskreis und schließlich 
darüber hinaus das Interesse an ihrer Arbeit und so 
entschloss sie sich das Label Sirensong Wetsuits zu 
gründen. Die Designs entwirft sie am Computer, viele 
bestellen bei ihr Unikate, die sie selbst bemalt. 
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Das Neopren das sie dafür benutzt, wird in Japan her-
gestellt und zählt zu den besten und umweltfreund-
lichsten, die es gibt. Sie unterscheiden sich aber nicht 
nur in der Verarbeitung – auch der Tragekomfort ist 
anders – leichter, wärmer, elastischer und dichter, als 
alles bisher Bekannte.

HEUTE SCHAFFT SIE es nicht mehr alles allein  
anzufertigen, aber das Design liegt immer noch in 
ihren Händen, genau wie die Prototypen bei neuen 
Schnitten. Mit viel Detailliebe probiert sie neue Farben 
und Muster am Bildschirm aus – und wenn sie sich 
selbst in eine Variante verliebt, kommt es zur Umset-
zung. Was sie in diese Anzüge projiziert, strahlt jede 
einzelne Faser des Materials zurück wenn man ihn im 
Wasser beim Surfen zum Leben erweckt. 

IHRE NEUEN WETSUITS sind noch knalliger und 
farbintensiver, als ihre ersten Modelle. Blumenmuster, 
Traumfänger, kleine Blatt-Applikationen – dabei hat 
man auch die Wahl verschiedener Schnitte: lange 
oder kurze Ärmel, Zweiteiler, „Full-Cut-Booty“ (Panty) 
oder Hawaiian-Cut (auch bekannt, als Brasillian-Cut). 
Sie achtet auf so viele Details, die andere Hersteller 
vernachlässigen – zum Beispiel gibt es zwei Neo-
prenbänder über dem Front-Zip, die das Einklemmen 
der Haare verhindern, oder seitliche Bänder im  
Beckenbereich, die es der Trägerin ermöglichen sich 
den Wetsuit auf ihre Hüften und Oberschenkel einzu-
stellen – für optimalen Tragekomfort.

FÜR DIE NÄCHSTEN JAHRE plant Jamie neben 
ihren Springsuits und Badeanzügen, auch Fullsuits, 
Lycras und Leggins herzustellen – ihr könnt euch 
also demnächst auf noch mehr Auswahl freuen. Ihre 
Wetsuits sehen nicht nur großartig aus, sie fühlen 
sich einfach klasse auf der Haut an: Weich, mit großer 
Bewegungsfreiheit und einem perfekten Sitz – was 
will man als Surferin mehr … 


